
Die mittelgroße, elegante Kat-
ze ist schlank und muskulös. 
Der Körper ist lang gestreckt 
und geschmeidig. Der Brust-
korb und die Schultern sind 
nicht breiter als die Hüften.     
Die Beine sind lang und 
schlank, die Pfoten zart und 
oval. Der Schwanz ist sehr 
lang, peitschenförmig, dünn 
am Ansatz und endet in einer 
Spitze. 
Der Hals ist lang und schlank.  
Der Kopf ist keilförmig. Der 
Keil beginnt an der Nase und 
verbreitert sich zu beiden Sei-
ten in geraden Linien zu den 
Ohren.  
Die Nase ist lang und gerade, 
die Stirn flach. Das Profil ist 
leicht konvex. Die Schnauze 
ist fein, das ausgeprägte Kinn 
verläuft in einer vertikalen 
Linie zur Nasenspitze. 

Die Ohren sind sehr groß mit 
breiter Basis und zugespitzt. 

Sie sind so gesetzt, dass sie 
die Außenseiten des Keils 
verlängern.  
Die Augen sind mandelförmig 
und leicht schräg gestellt, so 
dass eine Harmonie mit der 
Keilform des Kopfes entsteht. 
Der Abstand zwischen den 
Augen beträgt nicht weniger 
als eine Augenbreite.  Die 
Farbe ist ein intensives Grün.  
Das Fell ist sehr kurz, glän-
zend und eng am Körper an-
liegend. Es besitzt eine seidi-
ge Textur und keine Unterwol-
le.  
Fehler sind zu tief liegende 
Augen  und  eine mehr gelbe 
als grüne Pigmentierung der 
Augenfarbe . 
 

Farbvarianten:        
 
Alle Farben und Muster ohne 
Weiß und ohne Points sind 
anerkannt.  

STANDARD (WCF) 

Orientalisch 

Kurzhaar WEB: 

http://geliebte-

katze.de/information/

katzenrassen/

katzenrassen-a-bis-z/

orientalisch-kurzhaar-

langhaar 

https://

de.wikipedia.org/wiki/

Orientalisch_Kurzhaar 

https://

www.tierklinik.de/tier-

abc/katze/orientalisch-

kurzhaar 

https://

en.wikipedia.org/wiki/

Oriental_Shorthair 
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Geliebte Katze 10/10 

Geliebte Katze 5/2014 

Katzen extra 8/1993 

Katzen extra 10/2011 

Links zum Rassestandard OKH (WCF, FIFe, CFA, 

TICA, LOOF) 

http://www.wcf-online.de/WCF-DE/standard/siam/orientale.html 

http://fifeweb.org/wp/breeds/breeds_prf_stn.php 

http://cfa.org/Breeds/BreedsKthruR/Oriental.aspx 

http://www.tica.org/de/cat-breeds/item/248 

http://www.loof.asso.fr/races/desc_race.php 

GESCHICHTE 
 
Seit 1951 nahm Baronin von Ull-
man (Roofspringer Cattery, Eng-
land) die Entwicklung einer neuen 
Siamkatzen-Varietät vor, die grüne 
Augen und ein kurzes, einfarbig 
braunes Fell haben sollte. Nach 
einigen missglückten Zuchtversu-
chen entstand die Orientalisch 
Kurzhaar, die seit 1972 als Rasse 
anerkannt ist. Die erste echte Ori-
entalisch Kurzhaar war kastanien-
braun. Diese Variante wird als 
Havana bezeichnet. Darüber hin-
aus bezeichnet man alle Katzen 

des Siamtyps – unabhängig vom 
Farbschlag – als Orientalen. 
 
Zuerst wurde jede Farbe entwickelt 
und als separate Rasse bezeich-
net: wie Foreign White, Havanna 
(Schokolade) und der Oriental 
Spotted Tabby. Bald wurde klar, 
dass es zu viele mögliche Farben 
gab, um eine Rasse für jeden zu 
haben. 
Orientale wurden in die USA in 
den 1970er Jahren importiert. 
Neue Kreuzungen zwischen Ame-
rican Shorthairs und Top-Show 
Siamesen brachten noch mehr 
Farben.  
1977 wurden sie in der CFA aner-
kannt. 


